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fernen S5ecfelfrf)raube enbigt. Srenngeit ber Laterne bei

einmaliger fÇiiiïnnfi 18 Stunben.

gittern* itr.
HUlgcntctucr Xttri)ler4tnleubcr für 93au« unb Dlöbeltifcgler

auf baS 3«br 1891. gn einem ftattlid)en 93anbe liegt biefer im
Berlage non 3. Harrroig 9lad)foIger in SSerlin erfebienene gad)»
fafenber für Xifcgfer oor uns unb zeichnet fid) Portgeilgaft buret)
feinen roirflicg gebiegenen gngalt auS. 3n ben uerjebiebenartig«
ften Xabellen wirb bent gaegmanne ©efegengeit geboten, fid) über
ben 9lrtifef „Ho'Z" ju orientiren unb in barattf folgenben 9lrtifeln
Diati) ertgeilt, tuie unb in iuelc£)er Seife am oortt)eill)afteften gc«
arbeitet roirb. Senn wir nun nod) auf baS umfangreiche 9Xbreffen=

material, baS ftgr reichhaltige Kalenbarium unb ben für baS 33e»

botene fo billigen fßreiS oon gr. !• 90 für baS exemplar bin»
weifen, fo gaben mir nicl)t ju oiel jum Hobe biefeS, mie bie 93er»

lagSganblung behauptet, unb mir gern glauben, fegr beliebten
KalenöerS gefagt,

@^redjfaaL
Sertgefte Kollegen unb Holzarbeiter aller 93i'ancgcn! (S3 mirb

mögt Diemanb liiugnen, baß bie (Spiftenj beS KleinganbmerfS immer
evnfter unb fdjroerer mirb. Sie Dlafcginentecgnif bat in ben legten
gagrzegnten grobe gortfegritte gentadjt, aber bauptfäcblid) roaren
ober finb ihre ^robufte für bie ©roßinbuftrie, für ben bemittelten
©efcgäftSmann gefetjaffen morben. Dtan bat aber aud) feit gagren
ftubirt, mie man burd) einfache, bager billige unb bod) foliöe unb
fegr leiftungSfägige Dtafcginen baS K'Ieiitganbroerf unterftügeit fonne.
Sie roiebtige Aufgabe ift ttaef) meiner feften Ueberjeuguitg nun
gelöst. Herrn ©ottfrieb ©auter, Sagen« unb (öanbfagenfabrifant
in ©eebad) bei Cerlifon, St. ^Jitrid), ift cS gelungen, für jeben
Holzarbeiter, fei er ©ebreiner, Sagner, Küfer tc., iöanbfägen mit
Hanb« unb gußbetrieb ju bauen, mit ober ohne HülfSapparat,
als ba für jeöeS obige Hnnbmerf ejrtra angefertigt werben, nümlicb
für ©egrtiner unb Sagner eine oorjiiglicbe 93ogr» unb gräSuor»
riebtung, für Küfer eine fet)r praftifebe ©arglerei tc. Sieje 93anb=

fügen gegen febr leidjt, îtegmen menig ffitatj ein, finb folib gebaut
unb für jeben Holzarbeiter (eiftungSfägig. 3d) empfehle bager bie
©auter'fehen 93aubjagen auf -©runb meiner Erfahrungen,. ba ich
auch eine folcge angefchafft unb mehrere Syfteme geprüft, jebem
Holzarbeiter aufs Särmfte. Ser 9lnfd)affungSpreiS ift fo geftellt,
bafi ein jeber Hanbmerfer fid) eine foldje 93anb|äge anfegaffen fann.

Sie Dfidjtigfeit oorftegenber Ülbganblung bezeugt
Ègr. ©artmann, Sagner, Seuaz (©raubünben).

Sitbnttlfton^^etfler.
^riutarfrijulgnuslmutc ÜMntertljur. Sie ©teingauer«

arbeiten (in Kalfftein, ©anbftein unb ©ranit) für baS t|3rimar»
fcgulgauS XößfelD«©d)öntgal merben gientit zur Konfurrenz aus«
gefegrieben. Seroerber um biefe Arbeiten merben einaelaben, oon
ben im 93üreau 9lr. 23 beS ©tabtgauieS aufliegenbeit Qeidmuitgen,
93orauStnaßen unb SSebingungeit Einfidit zu nehmen unb ihre 9ln«
geböte bis 22. Dooember 1. 3- an bas ©tabtbauamt Sintertgur
einzureichen.

tMIlgcmciite ftonfurrcttg für üBilPpaucr. ;jur Erlangung
oon Entmurfen für ben plaftifcgen frönenben ©egmud ber Haupt«
faffabe beS ©tabttgeaterS gürieg eröffnet ber SSermaltungSratg ber
Sgeater«9lftiengefell)cbaft Qüricb eine allgemeine Konfurrenz- Sie
tnDlobellen uerlangien Entwürfe finb bis fpäteftenS ben 31. 3anuar
1891 an baS 93ürcau ber Xgeater»9lftiengejellfd)aft jjiirtd), ©tabel«
goferplaß Dir. 10 einzujenben. Hinficgtlid) ber befonbern 93eftimm=
ungen, mie f-jufantutettfegung ber gurl), Qagl unb Höge ber iff reife,
mirb auf bie gebrurften Konfurrenzbebiugungen fammt SSeilagen
oerroiefen, melcge in obgenanntein Süreau belogen werben fünnen.

'J3rojcftfottfure für ein neues KantonSfcgulgebäube in Suzem
unter ben febmeizerifegen unb in ber ©ebroeiz angefeffenen 9lrd)i»
teften. gür greife 4000 gr. zur Verfügung, programme bei ber
Kanzlei beS 93aubepartement3. Einlieferung ber projette bis '81.
Sezember.

f|Jrci8lonf«rrcns für bie Errichtung einer Eentriiugen=3d)leu=
bermafegine für bie gentralfommifjion ber ©emerbemufeen 3iiricg
unb Sintertgur. Prämien gr. 500 für bie beiben beften Dlrbeiten.
9luSgefügrte Objefte an bas ©emerbemufeunt Sintertgur bis 20.
Sezember.

(V-rftellimg zweier SBriicfen über ben Kgein bei Dlotgenbrunnen
unb bei DJlaftrils (©raubünben). Eifenfonftruttionen anftatt hölzerne,
freie Spannung 58 Dieter, letztere jirfa 100 Dieter Hänge mit pneu«
matifeg funbirten ©trompfeilein, ergeifdjt minbcftenS zwei Oeff»
nnngen. Drofilzeicgnungen unb © a up rogrant tu bei ber fatitonalen

93aubireftion itt Ehur. UebernagmSangebote an bie ©tanbeSfanzlei
in Sgur bis 21. Dlooember.

i^rojetttonfurrenz. l'luS Auftrag ber Kitcggemeinbe Enge
(3üricb) eröffnet bie 33aufommiffton eine allgemeine Konfurrenz zur
Erlangung oon Entmürfen für eine neue Kirche auf ber „iöiirgli«
teraffe". gür greife ftegen gr. 6000 zur Verfügung. Ser Sermitt
für Einlieferung ber projette ift aiti ben 15. gebruar 1891 feft»
gefegt, lieber bie Öeftellung beS SPreiSgericgteS nnb über alte
meiteren töeftimmttngen gibt ba§ Programm, roelcbeS mit erläu»
ternben Plänen bei ber ©emeittberatgSfanzlei Enge bezogen merben
fann, DluSfitnff.

ÎÇrogeti.
290. Ser liefert fegöne 93orlagett für SredjSlerarbeitcn 2

291. Selcge g inna liefert auS erfter Hanb SucgSgoIz?
292. Ser liefert fupferne Safferfcgiffe für Kocggerbe als

Spezialität?
293. Ser liefert Schablonen zu iplanauficgriften, Köpfe,

fomie Hängen« unb Guerfchnitt 3C.?

294. Ser liefert ain beften glafcgenzugfeile oon 15—35 Dfidi«
meter Side unb bis 100 Dieter Hänge?

295. Sit für ©trafienbeleucgtung, roo bie Hampen glacb«
Brenner befigeit, oon unten anzitnbbär, regulirbar uitb auslöfcgbar
finb, irgenbmo eine geller brennenbe Hampe ergältticg, melcge bie
gleichen Eigenfcgaften zum 2tnziinben !c. befigt, mie erftere, ober
fann genta'nb nägere Dlusfunft geben?

296. ©ibt eS ÜSücger unb 8|eid)nungen über gnftaftation
oon Sarmmaffergetzung für Sogngäufer, ©emäcgSgäufer îc.

iUntJtJortcn.
äluf grage 288. ©läferne ©elbftöler, fomie jeber 91rt

©egmierbüegfen, auch automatifche, liefert zu billigften greifen
Stöbert ©dialler, Scbaffgaufen. ißreiSliften gratis, Dlufter zu
Sienften.

2(uf grage 288. Dlöcgte mit grageftetler in S3erbinbung
treten. Emil Saftabt), Slafel.

91 ut grage 283. Senben Sie fieb ait Earl fpelbltng, meeg.

Serfftätte in ©olbaeg bei SRorfdiari).
9htf grage 283. Sgetle mit, bafi id) 93anbfägen unb grafen

mit îifcb, Sagen ober Salzenipitem als ©pezialität baue unb
miinfdje mit grageftdlcr in Korrefponbenz zu treten. 93, Sdjäbter,
93 aar.

9lnf grage 283. Unterzeidmeter liefert grafen für Holz&e*
arbeitung unb gat biefen ©ontmer eine 3gron Söebürfniffen ägn«
liebe Dlafcgine. erfteUt für eine ©äge. ©emeglicger Sifcg. Hänge be«

liebig. 3u jeber roeitern 9luSfunft bin gerne bereit. Hint. Etcgntann,
mecbaitifcge Serfftätte, 3ug-

Dlttf grage 283. Sir liefern gräfen unb ©tnglung, mie Sie
bicfelben münfegen, naeg ben niebrigften greifen. C. Eigner u. So.,
Dlafcginenfabrif, 93er.

91uf grage 285. Sent grageftetler tgeilen mir mit, baß er
ogne^ baS fragliche ^iegelbacg bejeitigen zu miiffen, feinen gmeef
bamit erreicht, baß unter bie Sparren eine SSerfcgalung oon Korf«
platten, bie mir a(j Spezialität fabriziren, angebracht mirb. Eine
folebe SSe'fcgalung fegügt nidit nur uor ©cgneegeftöber unb geueg«
tigfeit, fonbern hält als fcgleditefter Särmeleiter iomogl Hige als
Kälte ab unb tnaegt bie bireft Oarnnterliegenben Diäume angenegnt
bemognbar. Sir übernehmen folcbe Sfalirarbeitett à forfait.

É. 9Upfteg it. So., Sürrer.öfcg (9larg.).
91uf grage 287. Dleufilberguß, foliben, liefert zu billigften

greifen bie DietaUgießerei ooit 3- Hüufelmann, fRiebtmyl, 93ern.
9luf grage 288. Hünenuabel u. Eö. in Horgen liefern beft«

bemäbrteS ©gftem ©elbfiöler für Dlafdjinen zu billigem i)3reis.
9htf grage 278. Senben ©ie fid) an unterzeichnete girma,

meldie für biefen Hlriifet fpeziell eingeriditet ift. 93. 3äcfli=Sd)neiber,
©rauir« unb ^rägeanftalt, grofebaugaffe 18, jjjitricg.

9luf grage 283 biene, baß ich gräfen in aßen ©röjjen mit
Sagen baue 'unb moegte mit bent gragefteller in Unterganblung
treten. 3og. Seher, Dlafcginenfabrif, Salb (Qürid)).

HMBHMMBWW—————
©itçfin, .^olblcin mtb ftmnmgor» für Herren«
unb Knabenfleiber à gr. 1. 65 (£t§. per ®lle ober gr. 2.
75 (£tê. per iWteter, garantirt reine Soüe, becatirt u. nabel«
fertig zirfa 140 Em. breit, oerfenben bireft an ifkiuate in
einzelnen Dietern, fomie ganzen ©titefen portofrei in'S H<*uS

Dettinger & (£o., Sentralgof, ^ürid).
P. S. Dlufter unferer reichhaltigen Kolleftionen umgefjenb

franfo.
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sehenen Deckelschranbe endigt. Brennzeit der Laterne bei

einmaliger Füllung 18 Stunden.

Litteratur.
Allgemeiner Tischler-Kalender für Bau- und Möbeltischler

aus das Jahr 439t. In einem stattlichen Bande liegt dieser im
Verlage von I. Harrwitz Nachfolger in Berlin erschienene Fach-
teilender für Tischler vor uns und zeichnet sich vortheilhaft durch
seinen wirklich gediegenen Inhalt aus. In den verschiedenartig-
sten Tabellen wird dem Fachmanne Gelegenheit geboten, sich über
den Artikel „Holz" zu orientiren und in darauf folgenden Artikeln
Rath ertheilt, wie und in welcher Weise am vortheilhaftesten ge-
arbeitet wird. Wenn wir nun noch auf das umfangreiche Adressen-
material, das sehr reichhaltige Kalendarium und den für das Ge-
botene so billigen Preis von Fr. 1. 9V für das Exemplar hin-
weisen, so haben wir nicht zu viel zum Lobe dieses, wie die Ver-
lagshandlung behauptet, und wir gern glauben, sehr beliebten
Kalenders gesagt.

Sprechsaal.
Wertheste Kollegen und Holzarbeiter aller Branchen! Es wird

ivohl Niemand läugnen, daß die Existenz des Kleinhandwerks immer
ernster und schwerer wird. Die Maschinentechnik hat in den letzten
Jahrzehnten große Fortschritte gemacht, aber hauptsächlich waren
oder sind ihre Produkte für die Großindustrie, für den bemittelten
Geschäftsmann geschaffen worden. Man hat aber auch seit Jahren
studirt, wie man durch einfache, daher billige und doch solide und
sehr leistungsfähige Maschinen das Kleinhandwerk unterstützen könne.
Die wichtige Ausgabe ist nach meiner festen Ueberzeugung nun
gelöst. Herrn Gottfried Sauter, Wagen- und Bandsägenfabrikant
in Seebach bei Oeriikon, Kt. Zürich, ist es gelungen, für jeden
Holzarbeiter, sei er Schreiner, Wagner, Küfer w., Bandsägen mit
Hand- und Fußbetrieb zu bauen, mit oder ohne Hülssapparat,
als da für jedes obige Handwerk extra angefertigt werden, nämlich
für Schiriner und Wagner eine vorzügliche Bohr- und Fräsvor-
Achtung, für Küfer eine sehr praktische Garglerei zc. Diese Band-
sägen gehen sehr leicht, nehmen wenig Platz ein, sind solid gebaut
und für jeden Holzarbeiter leistungsfähig. Ich empfehle daher die
Sauter'schen Bandsägen aus Grund meiner Ersahrungen, da ich
auch eine solche angeschasst und mehrere Systeme geprüft, jedem
Holzarbeiter aufs Wärmste. Der Anschaffungspreis ist so gestellt,
daß ein jeder Handwerker sich eine solche Bandsäge anschaffen kann.

Die Richtigkeit vorstehender Abhandlung bezeugt
Chr. Gartmann, Wagner, Jenaz (Grnubündcn).

Submissions-Anzeiger.
Priumrschulhausbautc Winterthur. Die Sieinhauer-

arbeiten sin Kalkstein, Sandstein und Granit) für das Primär-
fchulhaus Tößfeld-Schönthal werden yiemit zur Konkurrenz aus-
geschrieben. Bewerber um diese Arbeiten werden eingeladen, von
den im Bureau Nr. 23 des Stadthauses ausliegenden Zeichnungen,
Vvrausmaßen und Bedingungen Einsicht zu nehmen und ihre An-
geböte bis 22. November l. I. an das Sladtbauamt Winterthur
einzureichen.

Allgemeine Konkurrenz für Bildhauer. Zur Erlangung
von Entwürfen für den plastischen krönenden Schmuck der Haupt-
fassade des Stadttheaiers Zürich eröffnet der Berwaltnngsrath der
Theater-Aktiengesellschaft Zürich eine allgemeine Konkurrenz. Die
in Modellen verlangten Entwürfe sind bis spätestens den 3l. Januar
4391 an das Büreau der Theater-Aktiengesellschaft Zürich, Stadel-
hvserplatz Nr. 19 einzusenden. Hinsichtlich der besondern Bestimm-
ungen, wie Zusammensetzung der Jury, Zahl und Höhe der Preise,
wird auf die gedruckten Konkurrenzbedingungen sammt Beilagen
verwiesen, welche in obgenanntem Büreau bezogen werden können.

Projektkonkurs für ein neues Kantonsschulgebäude in Luzern
unter den schweizerischen und in der Schweiz angesessenen Archi-
tekten. Für Preise 4009 Fr. zur Verfügung. Programme bei der
Kanzlei des Baudepartements. Einlieserung der Projekte bis 8l.
Dezember.

Preiskonkurrenz iür die Errichtung einer Centritugen-Schleu-
dermaschine für die Zentralkommission der Gewerbemuseen Zürich
und Winterthur. Prämien Fr. 599 für die beiden besten Arbeiten.
Ausgeführte Objekte an das Gewerbemuseuin Winterthur bis 29.
Dezember.

Erstellung zweier Brücken über den Rhein bei Rothenbrunnen
und bei Mastrils (Graubünden). Eisenkonstruktionen anstatt hölzerne,
freie Spannung 53 Meter, letztere zirka 199 Meter Länge mit pneu-
matisch fundinen Strompfeilern, erheischt mindestens zwei Oeff-
nungen. Profilzeichnungen und Bauprvgramm bei der kantonalen

Baudirektion in Cbur. Uebernahmsangebote an die Standeskanzlei
in Ehur bis 21. November.

Projektkonkurrenz. Aus Austrag der Kirchgemeinde Enge
lZürich) eröffnet die Baukommission eine allgemeine "Konkurrenz zur
Erlangung von Entwürfen für eine neue Kirche auf der „Bürgli-
terasse". Für Preise stehen Fr. 6999 zur Verfügung. Der Termin
für Einlieserung der Prosekte ist aus den 15. Februar 1391 fest-
gesetzt. Ueber die Bestellung des Preisgerichtes und über alle
weiteren Bestimmungen gibt das Programm, welches mit erläu-
ternden Plänen bei der Gemeinderathskanzlei Enge bezogen werden
kann, Auskunft

Fragen.
ANN. Wer liefert schöne Borlagen für Drechslerarbeiten?
Allk. Welche Firma liefert aus erster Hand Buchsholz?
2Ä2 Wer liefert kupferne Wasferschiffe für Kochherde als

Spezialität?
2ll3. Wer liefert Schablonen zu Planausschriften, Köpfe,

sowie Längen- und Querschnitt zc.?
Allyk Wer liefert am besten Flaschenzugseile von 13—35 Milli-

meter Dicke und bis 199 Meter Länge?
All». Ist für Straßenbeleuchtung, wo die Lampen Flach-

brenner besitzen, von unten anzündbar, regulirbar und auslöschbar
sind, irgendwo eine Heller brennende Lampe erhältlich, welche die
gleichen Eigenschaften zum Anzünden tc. besitzt, wie erstere, oder
kann Jemand nähere Auskunft geben?

Allk». Gibt es Bücher und Zeichnungen über Installation
von Warmwasserheizung für Wohnhäuser, Gewächshäuser?c.

Antworten.
Auf Frage 288. Gläserne Selbstöler, sowie jeder Art

Schmierbüchsen, auch automatische, liefert zu billigsten Preisen
Robert Schaller, Schaffhausen. Preislisten gratis, Muster zu
Diensten.

Auf Frage A88. Möchte mit Fragesteller in Verbindung
treten. Emil Bastady, Basel.

Auf Frage 283. Wenden Sie sich an Carl Helbling, mech.
Werkstätte in Goldach bei Rvrschach.

Auf Frage 283. Theile mit, daß ich Bandsägen und Fräsen
mit Tisch, Wagen oder Walzensystem als Svezialität bane und
wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. B. Schädler,
Baar.

Aus Frage 283. Unterzeichneter liefert Fräsen für Holzbe-
arbeirung und hat diesen Sommer eine Ihren Bedürfnissen ähn-
liche Maschine erstellt für eine Säge. Beweglicher Tisch. Länge be-
liebig. Zu jeder weitern Auskunst bin gerne bereit. Ant. Eichmann,
mechanische Werkitätte, Zug.

Auf Frage 283. Wir liefern Fräsen und Stuhlung, wie Sie
dieselben wünschen, nach den niedrigsten Preisen. O. Elsner u. Co.,
Maschinenfabrik, Bex.

Auf Frage 285. Dem Fragesteller theilen wir mit, daß er
ohne das fragliche Ziegeldach beseitigen zu müssen, seinen Zweck
damit erreicht, daß unter die Sparren eine Verschalung von Kork-
platten, die wir al» Svezialität fabriziren, angebracht wird. Eine
solche Ve'schalung schützt nicht nur vor Schneegestöber und Feuch-
tigkeit, sondern hält als schlechtester Wärmeleiter sowohl Hitze als
Kälte ab und macht die direkt darunterliegenden Räume angenehm
bewohnbar. Wir übernehmen solche Jsolirarbeiten à fortuit.

C. Alpsteg n. Co., Dürrenäsch (Aarg.).
Auf Frage 287. Neusilberguß, soliden, liefert zu billigsten

Preisen die Metallgießerei von I. Häuselmann, Riedtwyl, Bern.
Auf Frage 288. Hünerwadel u. Co. in Horgen liefern best-

bewährtes System Selbstöler für Maschinen zu billigem Preis.
Auf Frage 278. Wenden Sie sich an unterzeichnete Firma,

welche für diesen Artikel speziell eingerichtet ist. B. Jäckli-Schneider,
Gravir- und Prägeanstalt, Froschaugasse 18, Zürich.

Auf Frage 283 diene, daß ich Fräsen in allen Größen mit
Wagen baue Und möchte mit dem Fragesteller in Unterhandlung
treten. Jvh. Weber, Maschinenfabrik, Wald (Zürich).

Bnxkin, Hallücin nnd Kammgarn für Herren-
und Knabenkleider à Fr. 1. 65 Cts. per Elle oder Fr. 2.
75 Cts. per Meter, garantirt reine Wolle, decatirt u. nadel-
fertig zirka 149 Cm. breit, versenden direkt an Private in
einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettinger Co., Zentralhvf, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko.
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